
MON Musikbund von Ober- und Niederbayern e. V. 

 
 

PROTOKOLL 
 
Art der 
Veranstaltung: 

Delegiertenversammlung 

  
Ort: Kleines Theater Haar, Casinostr. 76 
  
Datum:  26.03.2011 
Beginn:  10.30 Uhr Ende:  14.30 Uhr 
  
Protokollführer:  Anna Margreiter, Andreas Horber 
  
Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 
  
 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung 
3. Totengedenken 
4. Grußworte der Ehrengäste 
5. Berichte der Vorstandschaft und der Kommissionen 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Anerkennung Jahresabschluss und Lagebericht sowie Entlastung der erweiterten Vorstandschaft 
9. Satzungsänderung 
10. Nachwahl von zwei Vizepräsidenten/innen 
11. Ehrungen 
12. Vorstellung „Weiterentwicklung des MON“ (Strukturanalyse) 
13. Vorschläge und Anregungen der Delegierten 
14. Sonstiges und Schlusswort 
 
TOP 1: Begrüßung 
Geschäftsführende Präsidentin Friederike Steinberger begrüßt die anwesenden Delegierten, 
Bezirksleitungen, Gäste und Ehrengäste [Karl-Heinz Franke (Ehrenmitglied MON), Linus 
Fecker (Ehrenmitglied MON), Peter Spanier (Ehrenmitglied MON), Martin Bayerstorfer 
(Präsident VBSM), Josef Dichtl (Geschäftsführer VBSM), Prof. Dr. Peter Paul Gantzer (MdL, 
SPD), Tobias Thalhammer (MdL, FDP), Andreas L. Huber (Wirtschaftsprüfer), Dr. Astrid 
Heilmair (IVV)].  
 



TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung 
Durch die Anwesenheit von 80 von 104 Vereins- und Bezirksdelegierten ist die geforderte 
2/3-Mehrheit gegeben. Die Versammlung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung wird 
einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3: Totengedenken 
Zum ehrenden Gedenken an die verstorbenen Mitglieder erheben sich die Anwesenden von 
ihren Plätzen. Besonders erinnert Friederike Steinberger an die Opfer des Tsunami in Japan. 
Das Saxofon-Ensemble Türkenfeld spielt einen Choral. 
 
TOP 4: Grußworte der Ehrengäste 
Prof. Dr. Peter Paul Gantzer (SPD), Tobias Thalhammer (FDP) und VBSM-Präsident 
Bayerstorfer sprechen ein Grußwort. 
 
TOP 5: Berichte der Vorstandschaft und der Kommissionen 
Bericht Präsident Meyer (siehe Anlage 1) 
 
Verbandsdirigent und Musikkommissionsvorsitzender Franz Kellerer erläutert über den 
schriftlichen Bericht hinaus, folgende Themen: 

 Im Bereich der Musikerleistungsabzeichen gab es erneut einen Teilnehmerzuwachs. 
Bewährt hat sich mittlerweile auch das neue D1-Theorieheft. Derzeit wird an einer 
Neuauflage des D2/D3-Heftes gearbeitet, das ebenfalls eine Gehörbildungs-CD 
enthalten soll. 

 Der Dirigierkurs befindet sich derzeit in einem Restrukturierungsprozess, in den auch 
die Wünsche aus den Mitgliederforen eingearbeitet werden sollen. 

 Im Jahr 2010 gab es einen Zuwachs im Bereich der Konzertwertung, in der 
Marschmusik leider einen Rückgang, obwohl hier zahlreiche Aus- und 
Fortbildungsaktivitäten laufen. Besonders wird auf den neuen Leitfaden für 
Bezirksmusikfeste/Wertungsspiele hingewiesen. 

 Der Solo/Duo-Wettbewerb des MON entwickelt sich zu einem kleinen aber feinen 
Wettbewerb. Von 30 Solisten/Duetten, die zum Landesentscheid weitergeleitet 
wurden, konnten 14 den Titel Landessieger erringen. 

 Ebenfalls mit hervorragenden Ergebnissen schnitten die MON-Orchester beim 
Oberstufen-Wettbewerb ab. Ein Glückwunsch geht an den Titelverteidiger Tölzer 
Stadtkapelle und die Zweitplatzierten, die Stadtkapelle Schongau. 

 Auf der MON-Homepage werden seit einigen Wochen verschiedene Links zu 
interessanten Informationen über Liturgie und Noten bereitgestellt. 

 Ablauf und Programmpunkte zum Landesmusikfest 2012 (siehe Anlage 2). 
 Die Musikkommission wird in einer Klausurtagung über ihre künftigen 

Tätigkeitsfelder und ihr Selbstverständnis diskutieren. Aus der Strukturanalyse gab es 
wichtige Impulse für die Diskussion innerhalb des Gremiums. 

 
Geschäftsführer Andreas Horber erläutert den Jahresabschluss. Aufgrund ungewöhnlich hoher 
Forderungen und Verbindlichkeiten (v.a. gegenüber und durch die Bundesvereinigung 
deutscher Musikverbände) spiegelt die „Finanzvermögensmehrung“ nicht den tatsächlichen 
Jahresüberschuss wieder. Im Geldvermögen konnte ein Überschuss i.H.v. ca 5.000 Euro 
erzielt werden. Erfreulich ist die erneute Erhöhung des Staatszuschusses. Die Finanzlage des 
MON stellt sich damit als sehr solide dar. Besondere Ausgaben stellen die Strukturanalyse  
(~ 7.750 Euro) und die Künstlersozialabgabe (~ 17.500 Euro) dar. Der MON ist auch künftig 
mit einem jährlichen Betrag von ca. 3.000 Euro KSK-abgabepflichtig.  



Die Ausgaben im Bereich des Instrumenten- und Dirigentenzuschusses konnten erneut 
deutlich erhöht werden, was den Mitgliedsvereinen zu Gute kommt: 

2010 2009 2008 2007 

Instrumenten- 
zuschuss 

Prozentsatz 85% 85% 85% 50% 

Gesamtsumme im Jahr   36.936 €   29.562 €   25.552 €    24.197 €  

Dirigenten- 
zuschuss 

Betrag je 
Ensembleleiter   225,00 €   200,00 €   200,00 €    150,00 €  

Gesamtsumme im Jahr   35.100 €   29.600 €   29.400 €    23.550 €  
 
Der Eigenanteil des MON für das „Sinfonische Blasorchester des MON“ konnte trotz der 
großen Projekte im Jubiläumsjahr durch zusätzliche Einnahmen (Konzerteinnahmen) mit 
4.400 Euro niedrig gehalten werden.  
Die Finanzierung des Landesmusikfestes 2012 in Weilheim gestaltet sich sehr erfreulich. 
Bislang konnten Spenden i.H.v. 13.000 Euro und Sponsoringeinnahmen i.H.v. 23.000 Euro 
eingeworben werden. Die Stadt Weilheim stellt alle Hallen und zahlreiche Bauhofleistungen 
kostenlos zur Verfügung. Darüber hinaus sind weitere Kontakte zu Sponsoren vorhanden. 
 
TOP 6: Aussprache zu den Berichten 
Es gibt keine Wortmeldungen aus den Reihen der Delegierten. 
 
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer Andreas L. Huber bescheinigt dem Geschäftsführer und 
dem Präsidium eine umsichtige und sparsame Haushaltsführung und hob die große Effizienz 
des MON hervor. Das Testat konnte ohne Einschränkungen erteilt werden. 
 
TOP 8: Anerkennung Jahresabschluss und Lagebericht sowie Entlastung der 
erweiterten Vorstandschaft 
Kassenprüfer Georg Rittler berichtet über die Kassenprüfung (siehe Anlage 3) und schlägt der 
Versammlung die Entlastung der erweiterten Vorstandschaft vor.  
Diesem Vorschlag wird einstimmig, unter Enthaltung der Betroffenen, zugestimmt. 
 
TOP 9: Satzungsänderung 
Geschäftsführer Andreas Horber stellt den bereits mit der Sitzungsladung versandten 
Vorschlag zur Satzungsänderung vor. 
Die Anzahl der Veranstaltungen der Bezirke nimmt zu und auch die Ergebnisse der 
Mitgliederforen geben dem Musikbund weitere Hausaufgaben mit auf den Weg, die ohne 
zusätzliche Vorstandsmitglieder kaum zu bewältigen sind. 
Darüber hinaus war es der explizite Wunsch der Musikkommission, in der Delegiertenver-
sammlung stimmberechtigt zu sein.  
 
Sitzungsleiterin Friederike Steinberger stellt die vorgestellt Satzungsänderung zur Abstimm-
ung. 
Beschuss: Die Satzungsänderung wird mit drei Gegenstimmen angenommen. 



TOP 10: Nachwahl von zwei Vizepräsidenten/innen 
Friederike Steinberger schlägt als Wahlleiter Roland Schuster (stellv. Bezirksleiter im 
Bezirksverband Bayerwald) vor. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 

Roland Schuster schlägt in Abstimmung mit dem Vorstand folgenden Wahlmodus vor: 
Die Wahl der zusätzlichen Vizepräsidenten erfolgt in Sammelabstimmung per 
Handzeichen (Akklamation), sofern 
* es keine weiteren Vorschläge (zu den beiden Vorschlägen des Präsidiums) gibt bzw. 
* nicht von mind. 10 % der stimmberechtigten Delegierten oder den zu Wählenden eine 
  geheime Abstimmung verlangt wird.  
Ansonsten erfolgt jeweils eine geheime Abstimmung mit Auszählung der Wahlzettel. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig! 
 

Präsident Meyer stellt nochmals den Ablauf der Ehrenamtsausschreibung vor und benennt als 
Vorschlag des MON-Vorstandes Florian Bauer und Emanuel Staffler. Es werden keine 
weiteren Vorschläge genannt.  
 

Nach einer Vorstellung der Kandidaten und Fragen durch die Versammlung erfolgt die Wahl. 
 

Nachwahl der beiden Vizepräsidenten/innen 
Wahlergebnis: Die beiden Kandidaten werden per Akklamation mit zwei Gegenstimmen und 
  zwei Enthaltungen gewählt. Beide Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
TOP 11: Ehrungen 
Geehrt werden mit der MON-Präsidiumsehrung: 

- Franz Kellerer (15 Jahre: 1996 – 2000 stellv. Bundesdirigent / seit 2000 
Verbandsdirigent und Leiter der Musikkommission) 

- Max Kriesmair (25 Jahre: 1986 – 1989 stellv. Bundesjugendleiter / 1989 – 1998 
Bundesjugendleiter / 1998 – 2000 Beisitzer / seit 1998  Referent für Wertungsspiele) 

 
TOP 12: Vorstellung „Weiterentwicklung des MON“ (Strukturanalyse) 
Frau Dr. Astrid Heilmair und Andreas Horber stellen die Ergebnisse der Strukturanalyse  
(1. Strategiewerkstatt des Vorstandes / 2. Mehrebenen-Mitgliederbefragung mit Fragebögen / 
3. Vertiefende Mitgliederforen) vor (siehe Anlage 4). 
Die Ergebnisse der Strukturanalyse werden in einer abschließenden Strategiewerkstatt des 
Vorstandes beraten und anschließend sukzessive umgesetzt. 
 
TOP 13: Vorschläge und Anregungen der Delegierten 
Matthäus Hammerl (Bezirk Isar-Mangfall): 
Hammerl erkundigt sich, was bei der Nachfrage an die Organisatoren des Nockherberg-
Starkbieranstichs herausgekommen ist, warum dort keine Blaskapelle mehr spielt. Präsident 
Meyer erklärt, dass ihm in mehreren Telefonaten erklärt wurde, dass kein Platz und kein 
Anlass für den Auftritt einer Blaskapelle sei.  
 

Günther Schuler / Konrad Sepp (Bezirk München): 
Schuler regt bei den Newslettern mehr Informationen aus dem MON an, z.B. Hinweis auf 
Anmeldeschluss von Fortbildungsmaßnahmen. 
Sepp wünschte sich Informationen aus den Vorstandssitzungen (welche Themen werden 
besprochen, warum werden welche Entscheidungen getroffen etc.). 
 



Florian Langwieser (Bezirk Mittelbayern): 
Langwieser will für den Bezirk Mittelbayern (ggf. in Kooperation mit einem 
niederbayerischen Bezirksverband) ein weiteres Mitgliederforum durchführen. 
 

Helmut Thalmayr (Bezirk Lech-Ammersee): 
Thalmayr regt an, dass die MON-Kapellen doch wieder verstärkt die Vereinsseiten der 
Bayerischen Blasmusik nutzen sollen, um auf besondere Konzerte und Veranstaltungen 
hinzuweisen. Diese Seiten der anderen Verbände würden weit besser genutzt, als von MON-
Kapellen. 
 

 
TOP 14: Sonstiges und Schlusswort 
Friederike Steinberger bedankt sich noch einmal für das Engagement und die gute 
Zusammenarbeit. 
 
 

 
Friederike Steinberger Andreas Horber 
Geschäftsführende Präsidentin Geschäftsführer 
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11. BBMV‐Landesmusikfest

Bayerischer Blasmusikverband
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11. BBMV‐Landesmusikfest

Ausrichter
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11. BBMV‐Landesmusikfest

„In einer Blasmusik‐
begeisterten Region“

An der Schnittstelle zwischen 
dem Musikbund von Ober‐ und 
Niederbayern und dem Allgäu‐
Schwäbischen Musikbund.

Im Zentrum traditionsreicher 
Blasmusik‐Bezirke.
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11. BBMV‐Landesmusikfest

Anlässlich

‐ 100 Jahre Stadtkapelle Weilheim

‐ 60 Jahre Bezirksverband Oberland
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Schirmherrschaft

Horst Seehofer
Bayerischer Ministerpräsident

Theo Zellner
Präsident 

Sparkassenverband Bayern
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Unterstützer

Magdalena Neuner
Biathletin

Markus Loth
1. Bürgermeister Stadt Weilheim



M
us

ik
bu

nd
 v

on
 O

be
r-

un
d 

N
ie

de
rb

ay
er

n 
e.

V
.

7

Planungszahlen

Teilnehmende Kapellen 
am Landesmusikfest

75
75

15 5

MON Bayern Deutschland Europa

~ 6.000 Teilnehmer/innen
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Zielsetzung

Präsentation der Blasmusik
als lebendige Tradition
als moderne Kultur im Zeitgeist
als spartenübergreifende Kultur ‐
„crossover“
im Zeichen Europas 
mit modernen Veranstaltungsformen
für ein breites Publikum
durch Präsenz in Rundfunk und Fernsehen
Facettenreichtum der Blasmusik
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Programm

Donnerstag, 17. Mai 2012

Gottesdienste mit verschiedenen musikalischen Facetten

Oberstufen‐Wettbewerb des Bayerischen Blasmusikverbandes 

in der Stadthalle

Standkonzerte des Bezirks Oberland, u.a. auf der OpenAir‐

Bühne am Marienplatz

Volkfest‐Eröffnung

Festakt im Stadttheater mit Ministerpräsident Seehofer

Große Eröffnungsserenade auf dem Marienplatz
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Programm

Freitag, 18. Mai 2012

Projekttag „Blasmusik und Schule“

Bläserklassen‐Wettbewerb für Schul‐ und Vereinsbläserklassen

Präsentation von musikalischen Schulprojekten in der 

Weilheimer Innenstadt

Blasmusik im Festzelt (Volksfest)

Livesendung BR „Auf geht´s zum Landesmusikfest“

„BigBand Klassik“ in der Stadthalle
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Programm

Samstag, 19. Mai 2012

Symposium „Traditionelle Blasmusik‐Besetzung“ mit 

Präsentation einer Auftragskomposition

Konzertwertungsspiele in verschiedenen Turnhallen in 

Weilheim und Umgebung

Bayerisch‐Böhmisch‐Wettbewerb im Festzelt

Musikmesse/ausstellung

Standkonzerte und Präsentation auf der OpenAir‐Bühne

Präsentation der Bayerischen Sing‐ und Musikschulen auf der 

Bühne vor der Musikschule
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Programm

Samstag, 19. Mai 2012

Jugendblasorchester‐Wettbewerb in der Stadthalle

Marschmusik‐Wettbewerb 

Marschmusik‐Wertung

Galakonzerte in der Stadthalle

mit der Brass Band A7 und 

dem Sinfonischen Blasorchester des MON

OpenAir‐Konzert der BigBand der Bundeswehr

Angefragt: La Brass Banda



Festzug‐Route
M

us
ik

bu
nd

 v
on

 O
be

r-
un

d 
N

ie
de

rb
ay

er
n 

e.
V

.

13



M
us

ik
bu

nd
 v

on
 O

be
r-

un
d 

N
ie

de
rb

ay
er

n 
e.

V
.

14

Programm

Sonntag, 20. Mai 2012

Festgottesdienst auf dem Marienplatz 

Gemeinschaftschor

Konzertwertungsspiel

Marschmusik‐Wertung

Blasmusik im Festzelt

Festzug durch die Weilheimer Innenstadt
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Homepage
www.landesmusikfest2012.de



11. BBMV‐Landesmusikfest

Das Landesmusikfest in Zahlen
 4 Tage Landesmusikfest

 14 Organisatoren

 170 Orchester und Spielmannszüge

 250 Konzerte / Vorträge

 1.500 Übernachtungen

 6.000 aktive Musiker/innen

 XX.000 Besucher

 200.000 € BudgetM
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